
 

Verwaltung der Mailbox 
 
Um Ihre Mailbox zu verwalten rufen Sie Ihre Internetseite über den Port 8443 auf. 
(http://www.ihre_domain.ch:8443).  
 
Sie werden automatisch auf die Administrationsseite des Internet-Servers umgeleitet 
(https://amadeus.sui-inter.net:8443) 
 

 
 
Im Login-Bildschirm geben Sie im Feld „Login“ Ihre komplette Email-Adresse und im Feld 
„Passwort“ Ihr Passwort ein. Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit dem Knopf „Login“ 
 
  



 

Der Start-Bildschirm 
 

 
 
Beachten Sie, dass sie zu jeder Auswahl im linken Bildschirmbereich Hilfe aufrufen können. 
  



 

Einstellungen 
 

 
 
Sie können Ihr Passwort neu setzen, die Sprache und das Design der Webseite verändern. 
  



 

Berechtigungen 
 

 
 
Zeigt Ihnen an, welche Berechtigungen Ihnen zurzeit zugeteilt sind. 
  



 

Mailbox 
 

 
 
Zeigt Ihnen an, wie gross Ihre Mailbox ist. Ist die Mailbox-Quota erreicht, können Sie keine Emails 
mehr empfangen. 
 
Zur Mailbox-Quota zählen alle Nachrichten, welche Sie in der Benutzeroberfläche Webmail sehen 
können. 
 
Bei der Verwendung eines Email-Clients auf Ihrem PC werden in der Regel alle empfangenen 
Nachrichten vom Server gelöscht und lokal gespeichert. 
  



 

Weiterleiten 
 

 
 
Wenn alle Nachrichten dieser Mailbox (Email-Adresse) an eine andere Email-Adresse weitergeleitet 
werden sollen, geben Sie hier die entsprechende Adresse für die Weiterleitung ein und markieren 
das Feld „Weiterleiten“. 
 
Beachten Sie die Hinweise in der Hilfe 
 
  



 

Mailgruppe 
 

 
 
Sie können die von der Mailbox empfangenen Mitteilungen auch an verschiedene Email-Adressen 
weiterleiten lassen. Bearbeiten Sie hier die Empfänger. 
 
Beachten Sie die Hinweise in der Hilfe 
 
  



 

Gruppen 
 

 
Die von Ihnen definierten Mailgruppen werden angezeigt. 
  



 

Autoresponder 
 

 
 
Sie können einen Autoresponder einrichten, aktivieren und deaktivieren. 
 
Haben Sie einen Autoresponder aktiviert, wird dem Absender einer Mitteilung automatisch die von 
Ihnen definierte Mitteilung zugestellt. 
 
Autoresponder sind z.B. sinnvoll, wenn Sie im Urlaub sind und keinen Zugriff auf Ihre Mailbox 
haben. 
 
Beachten Sie die Hinweise in der Hilfe 
 
  



 

Webmail 
 
Starten Sie mit diesem Link die Benützeroberfläche „Webmail“, wo Sie Ihre Mails verwalten 
können. 
 

 
  



 

Spam Control 
 
 

 
 

 
 
Über Spam-Control können Sie beeinflussen, wie SPAM-Mails behandelt werden. 
 
Mit dem Symbol „Schraubenschlüssel“ konfigurieren Sie Ihre Mailbox 

 
 



 

 
Als zusätzliche Massnahme zu den Realtime-Blacklists wird ein Analyse-System eingesetzt, 
welches den Header sowie Body der eingehenden E-Mails prüft und den einzelnen analysierten 
Punkten bestimmte Werte (auch Hits oder Score) zuordnet. Der Wert hängt von der 
Wahrscheinlichkeit ab, dass es sich um Spam handelt. Wie empfindlich das System reagiert, 
entscheiden Sie selbst. Ebenfalls definieren Sie selbst, was mit einer Nachricht passiert, die den 
Wert (Hits) übersteigt. Der Wert (Hits) kann von 0 - 1000 beliebig gesetzt werden ("Spam engine 
sensitivity". Eher konservative Werte wären z.Bsp. 8 - 10, ein Standardwert ca. 4 und ein eher 
aggressiver Wert 3.  
 
Nun gibt es mehrere Möglichkeiten diese E-Mails zu bearbeiten:  
 
 
 
1. Markierung ("Modify spam message subject" aktiviert)  
 
Die Nachricht wird trotzdem an Sie weitergeleitet. Sie können diese jedoch sehr einfach mit einer 
lokalen Filterregel in Ihrem Mailprogramm weiterbearbeiten (z.Bsp. in den Ordner SPAM 
verschieben). Die Filterregel können Sie aufgrund des angepassten Titels ohne grossen Aufwand 
definieren. Die E-Mails erhalten alle folgenden Text vorangesetzt: ***SPAM*** (Text ist 
editierbar)  
 
Ebenfalls enthält der Mail-Header folgende zusätzliche Tags (Beispiel):  
 
X-Spam-Flag: YES 
X-Spam-Checker-Version: SpamAssassin x.xx 
X-Spam-Level: [Wert] 
X-Spam-Status: Yes, hits<=5.0 required=4.0 tests=FORGED_RCVD_NET_HELO, 
RCVD_NUMERIC_HELO,SARE_MSGID_EMPTY autolearn=no version=x.xx 
X-Spam-Report:  
 
[+ Detailierter Report weshalb die Nachricht als Spam markiert wurde]  
 
Der Wert wird mit der Funktion "Tag engine sensitivity" definiert. Die 2. Funktion "Drop engine 
sensitivity" definiert ab welchem Wert Mails direkt gelöscht werden sollen (Standardwert: 9), 
siehe auch Punkt 4.  
 
2. Weiterleitung an spezielle Email-Adresse ("Forward spam to address" aktiviert)  
 
Sie können die Spam-Mails auch an eine speziell dafür definierte Email-Adresse weiterleiten 
lassen.  
 
3. Spam-Mails in IMAP Ordner speichern ("Save spam to IMAP folder" aktiviert)  
 
Bei Einsatz von IMAP/Webmail besteht auch die Möglichkeit, die als Spam markierten Mails direkt 
in einem IMAP Ordner zu speichern.  
 
4. Automatische Löschung ("Drop engine sensitivity")  
 
Die Funktion "Drop engine sensitivity" definiert ab welchem Wert Mails direkt gelöscht werden 
sollen. Wenn Sie überhaupt keine Löschung wünschen, setzen Sie diesen Wert auf 1000 
(Standardwert: 9).  
 
 
 



 

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit gewisse Adressen bzw. ganze Domains in die Whitelist bzw. 
Blacklist zu setzen.  
 
Um eine erweiterte massgeschneiderte Filterung durchzuführen, können Sie folgende 2 IMAP-
Ordner erstellen und diese mit den entsprechenden Mails "füllen":  
 
junk_learn (Spam)  
ham_learn (Kein Spam)  

 
 
 
Diese Ordner werden bei jeder Mailbox einmal täglich gescannt und danach in die Filterung 
miteinbezogen. 
 
Beachten Sie die Hinweise in der Hilfe 
 
  



 

Spam-Control konfigurieren 
 

 
 
Beachten Sie die Hinweise in der Hilfe 
 
  



 

Spam-Control globale Einstellungen 
 

 
 
Beachten Sie die Hinweise in der Hilfe 
 


